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Prinzenpaar der 
5. Jahreszeit 
in RaBu  
2002/2003:
Prinz Frank-Peter I 
und 
Prinzessin Conny I
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In Radeburg ist Faschingszeit 
RABU, RABU
Wir freun uns, dass Ihr auch hier seid 
RABU, RABU

Was sagt denn da die Welt dazu
5 Jahreszeiten hat RABU
Was sagt denn da die Welt dazu
5 Jahreszeiten hat RABU

Der Schlüssel ist in unsrer Hand 
RABU, RABU
s’ ist Kussfreiheit im Faschingsland 
RABU, RABU

Was sagt denn da die Welt dazu
5 Jahreszeiten hat RABU
Was sagt denn da die Welt dazu
5 Jahreszeiten hat RABU

Wir haben auch ein Prinzenpaar 
RABU, RABU
Ein andres als im letzten Jahr 
NANU, NANU

Was sagt denn da die Welt dazu
5 Jahreszeiten hat RABU
Was sagt denn da die Welt dazu
5 Jahreszeiten hat RABU

4

Jahresverzeitnis
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Die fünf Jahreszeiten
Faschingshymne

Nach der Melodie: Marmor, Stein und Eisen bricht...
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5 Raucht der Knecht im Stall sein Hasch, 
lallt die Kuh: ‚Wasch isch‘n dasch??‘ 

Bleiben Sie in allen
5 Jahreszeiten

durch unsere Sondermodelle
mit Klimaanlage
Golf „Ocean“ 1,4l; 55kW (75 PS); 5-Gang
• Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar 
• Elektronisches Stabilisierungsprogramm (ESP) inkl. 
• Fensterheber vorn elektrisch (bei 4 Türen vorn und hinten) 
• Klimaanlage 
• 8xAirbag 
• Radio „alpha“ 
•  Zentralverriegelung

coolcool
Angebotspreis:

14.500,-%

RCC_Prospekt_46.indd 18.02.2003, 08:035



6

RCC_Prospekt_46.indd 18.02.2003, 08:036



Altenheim

 Grundschule
Sporthalle

Hotel Radeb.Hof

REWE

A.d.Röder

Meißner Berg

Reha-Klinik

P

P P

P

P
F

FF
Lindenplatz

E-Werk

Stausee

P

Naherholung

P

WC

WC

WC

WC

WC

WC

P

P
800 000 m2

Parkfläche
im

Gewerbe-
gebiet

Plus 

Deutsches Haus

Kaffee Richter
Durchgangsstraße

gesperrte Straße

Stellstrecke

Umzugsstrecke

Überdachter Marktbereich

Abfahrt der Umzugswagen

Zufahrt Reha u. Altenheim

Notdienste, Polizei

Bahnhof           "Tränke"

WC                   ParkplatzWC

F

Anpassung:  w&k Werbung & Kommunikationsdesign

Röder

Achtung, Kraftfahrer!
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ernst nehmen, denn kostenpflichtiges Abschleppen
macht dem Abschleppdienst großen Spaß!

Kommen Sie rechtzeitig nach Radeburg, denn für alle
Parkplätze gilt: je später desto länger!

(Je später Sie eintreffen, desto länger
wird der Weg bis an die Umzugsstrecke!)

Achtung 
Hungernde!

An der gesamten 
Umzugsstrecke sind 
Imbißbuden verteilt!
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Radeburgs Papparazzi decken auf:

Um Sensationstouris-
mus zu verhindern und 
der Nixe den Winter-
schlaf in ihrem Biotop 
zu sichern, hatte der 
Heimatverein die Ro-
delberg-Idee. 
Doch die  Papparazzi 
haben heimlich nach-
geschaut und kamen 
so hinter das lange 
gehütete Geheimnis.

Der Trick mit dem Rodelberg
Viele Radeburger haben es sich gleich gedacht: Das mit dem Rodelberg auf dem 
Marktbrunnen mußte doch einen Grund haben. Mit den lustigen Figuren sollte 
von etwas Wichtigerem abgelenkt werden: den Brunnen bewohnt eine Nixe.

Letzter Zufluchtsort für Nixe

8

RCC_Prospekt_46.indd 18.02.2003, 08:038



9

Radeburger    Blüten . . . .  

Hirschsaalbilder 
der 46. Saison
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RaBu in den fünf Jahreszeiten
Im Sommer 

gehen die 11er-Räte baden...

manche auch etwas zu lange.
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 Im Frühling kommt ...
...ein Schmetterling auf ein Butterblumenfeld geflogen und ruft entsetzt:

Wo sind 
denn hier 

die Blüten?
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Ah! Da sind Sie ja!

Wunder im Herbst: die Blätter fallen nicht...

12sie stehen oder knien!
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...doch am 11.11. beginnt die fünfte Jahreszeit, und alles steht wieder kopp!

Jahres-
zeit ist

Trinker-
zeit
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Radeburg mischt sich in den Streit 
um Sachsens Krone ein

Schloß Moritzburg sollte an das 
ehemalige Königshaus der Sachsen 
zurückgegeben werden. Die Verhand-
lungen zwischen dem Freistaat und 
den Erben der saxonischen Krone stan-

den kurz vor dem Abschluß. Doch dann 
zerstritt sich das weiß-rote Fürstenhaus 
heillos. Prinz Albert von Sachsen wur-
de Anfang Januar zum Präsidenten des 
Hauses Wettin gewählt. Daraufhin 
hat sein Bruder, Markgraf Maria Ema-
nuel von Meißen, dessen Adoptivsohn 
Alexander von Sachsen, bisher als 
"Thronerbe" galt, kurzerhand das 
Verhandlungsstück gekidnappt, um 
es vor dem "Zugriff der Demokra-
ten" in Sicherheit zu bringen.
Doch das närrische Volk von RaBu, 
das seit 46 Jahren von einem 11er-
Rat demokratisch regiert wird und 
dem Wahlkönigtum fröhnt, stellte 
sich dem Blaublut in den Weg. 
Die Promnitzbrücke wurde trotz 
heftigen Widerstandes schließlich 
doch überwunden. Aber dann kam 
der Schock an der Röder: "Welche 
Narren haben denn die Röder-
brücke abgetragen?" toste der 

Markgraf, "Fasching hat doch noch 
gar nicht begonnen!"
Was der Nachfahr von Augustus Rex 
offenbar nicht wußte: die fünfte 
Jahreszeit hat schon am 11.11. be-

gonnen. Und Narreteien, wie 
den Abriß der lebenswichtigen 
Röderbrücke, bringen die Rade-
burger auch zu jeder anderen Jah-
reszeit fertig. Eine neue Brücke 
wird es so schnell nicht geben. 
Nicht, bevor sich die Wettiner ge-
einigt haben und versichern, daß 
das Schloß so sicher zu Moritz-
burg gehört, wie der Fasching zu 
Radeburg. Der Markgraf mußte 
das Schloß wieder an seinen al-
ten Platz zurück bringen.
Die Museumsleitung atmete auf 
und eröffnete eine Sonderaus-
stellung über Ernst- Heinrich, den 

letzten wettinischen Bewohner des 
Schlosses. Seine Nachfahren sollen 
mit der Ausstellung daran erinnert 
werden, was königliche Würde ist. 
Moritzburg ist ja schließlich nicht der 
Fuckingham-Palast, wo jeder machen 
kann,was er will...

Widerstand auf der Promnitzbrücke

Finale an der Röder
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Brückenproblem doch noch gelöst!
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Kocht die Bäuerin faule Eier,
kotzt der Bauer wie ein Reiher! 16
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Die
Kurt-Seite

Hallo Kurt!
Schon wieder einen Glückwunsch für 
Dich, unseren Alterspräsidenten (91), 
Vereinsmitbegründer, 
Krönungszeremonienmeister (rechts) 
und Heinrich-Zille-Darsteller (oben)! 
Vom Verein Sächsischer Karneval wur-
dest Du mit dem Verdienstorden des VSC 
in Gold geehrt (oben) und bist damit 
der schwerstbehangene aller Radebur-
ger Narren (unten). 

Kurt im
 Kreis

Wir wünschen Dir viel Gesundheit und 
noch manchen schönen Tag im Kreis 
„Deines" närrischen Volkes (unten).

Der RCC C

Kurts Orden 
verdoppeln sein Körpergewicht
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19
Grußwort des 
Prinzenpaares

5 Jahreszeiten 
sieht der Brunnen von RaBu -
das Prinzenpaar 
ruft allen Narren zu:
Am 2. März kommt alle her-
bei und macht mit bei der
Umzugsnarretei!

Die Vereinsseite

N a r ren p o l i ze i -
orden für beson-
dere Verdienste in 
der Freizeit.

Auf dieser Seite zeigt sich 
der Verein alljährlich von 
seiner besten Seite - von 
seiner In-Side, die vielleicht 
nicht jeder versteht...
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Wenn der Bauer zum Waldrand hetzt, 
war das Plumpsklo schon besetzt!

20
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Im Frühjahr weiß das Rindvieh längst:
Nicht jeder Ochse ist ein Hengst. 

21
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Ist das Wetter froh und heiter treibt man's auf der Hühnerleiter,
ist das Wetter kalt und nass, macht es auch im Zimmer Spass!

22

http://www.bauplanung-vp.de
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Pfurzt der Bauer auf der Farm, 
brüllt der Knecht: ‚Giftgasalarm!‘

23
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24Läßt der Bauer einen fahren, 
flieht das Vieh in ganzen Schaaren.

http://www.treppenbau-schuppe.de
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1 Standarte des RCC
2 Fanfahrenzug Hoyerswerda e.V.
3 Garde und Schülergarde des RCC
4 Elferrat des RCC
5 Prinzenpaar des RCC
6 Narrenpolizei des RCC
7 Kindergartenprinzenpaar mit Garde und Elferrat
8 Zwischenlandung in RABU
9 Standarte und Hauptmann von RABU mit Schützengarde
10 Schöne Vögel sind bereit für die 5. Jahreszeit
11 Die Uhreinwohner von Rabu, 
 was sagt denn da die Welt dazu
12 5 Jahreszeiten in Rabu - was sagt denn Pumuckl dazu
13 Carnevals-Club Moritzburg e.V.
14 Radeburger Puppenkiste
15 hot dog
16 Die schönste Blume der 5. Jahreszeit

DIE ZUSCHAUER
ENTSCHEIDEN

Zusätzlich zum Jurywettbewerb wird in diesem 
Jahr auch der RaBu-Publikums-Sonderpreis wie-
der vergeben. Über die Vergabe der mit 300 EUR 

dotierten und vom „Radeburger Anzeiger“ 
gestifteten Preise sollen 

Der Sonderpreis ist unabhängig von den Preisen der bewährten Jury des 
RCC. Er soll deren Urteil nicht ersetzen, sondern ergänzen. Die Verleihung 

des Sonderpreises erfolgt wieder gemeinsam mit der offiziellen Preisverlei-
hung der Jury des RCC. Wir würden uns freuen, wenn wieder recht viele 

Zuschauer mitmachen. Kreuzen Sie Ihre(n) Liebling(e) an.
Die Umzugsgruppe, die am Ende die meisten Stimmen hat, erhält 150 EUR, 

die zweitbeste 100 EUR und die dritte 50 EUR. Trennen Sie den Bogen heraus 
und stecken Sie ihn in den gelben Briefkasten neben der Haupttribüne am 
Marktplatz. Der Briefkasten wird nach dem Umzug, um 18 Uhr, das letzte 
Mal geleert. Danach noch bis 24 Uhr Stimmabgabe im Internet möglich:

http://www.radeburg.de/rcc

O
O
O
O

O
O
O
O
O

Die Bilder des Umzugs
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17 Plessaer Carnevals-Club e.V.
18 Spielmannszug Zabeltitz
19 Pulsnitzer Karnevalsverein e.V.
20 Wir quaken zu jeder Jahreszeit
21 Die Promnitztaler Sommersprossen sind bereit 
 für die 5. Jahreszeit
22 Die Filzläuse sind bereit, 
 vermehren sich am liebsten in der „5. Jahreszeit“
23 Coswiger-Karneval-Club e.V. „Die Sonne scheint,
 es blüht der Klee - zum Gartenfest des CKC“
24 Könnt́ s doch immer Fasching sein, 
 Mohren von Rabunotti bringen Leckereien
25 25 Jahre Folberner Carnevals-Verein e.V.
26 MANITU in RABU
27 Das alte Frankreich feiert die 5. Jahreszeit
28 Uns kriecht keiner unter
29 Promnitztalindianer grüßen RABU - voran die
 Garde und Prinzenpaare des Berbisdorfer CC e.V.
30 Jahreszeiten unter Wasser gibt es nicht, doch wir als Hummer 
 kennen da keinen Kummer und kommen im Nu 
 zur Fünften zu Euch nach RABU
31 Nur zum Karneval - 5 Jahreszeiten auf einmal
32 Lomnitzer Carnevalsclub e.V.
33 Seit 33 Jahren voll daneben, 
 wird der OFF wieder seine Fantasie ausleben
34 Die ganze Welt schaut zu, die „Rote Mühle“ in Rabu
35 Nanu, nanu - die Halloweeń s in Rabu!
36 Karnevals-Club Löthain e.V.
37 Spielmannszug „TV Deutsche Eiche“ Hirschfeld e.V.
38 Dresdner Carnevals Club e.V.
39 Der Kater lässt das Mausen nicht
40 Tee für jede Faschingsseele, aus der Kanne in die Kehle
41 Und wenn das 5. Lichtlein brennt, dann haben wir‘s verpennt
42 Nur Ossi weiß Bescheid im Buch der 5. Jahreszeit
43 Ottendorfer Carnevalsclub e.V.
44 „Fünf Jahreszeiten“ Gaudi Lachen? 
   Rödern wird „ähn Faß uffmachen“
45 „Rot-Grün“ sucht zu allen 5 Jahreszeiten 
   nach neuen Steuern
46 Die 5. Jahreszeit ist der Hit, auch Atlantis feiert mit

O

O

O

O

O

 

O

O

 

O

 

O

O

O

O

O

 

O

 

 

O

O

O

 

O

O

O

O

O

O

O

O

O

O

O

O

O

RCC_Prospekt_46.indd 18.02.2003, 08:0591



47 Carnevals-Club-Arnsdorf e.V.  „Süße Sün-
 de, Traum und Qual - 30 Jahre Karneval“
48 In der 5. Jahreszeit sind die Cunners-
 dorfer Waldgeister auch nicht weit
49 Der Wecker schellt, es ist soweit. Wir feiern die 5. Jahreszeit
50 Der Treibstoff für die 5. Jahreszeit
51 KCÜ Boxdorf e.V.
53 Wir sitzen alle in einem Boot
54 NANU? - Schon RABU?
55 Röderstraßendrachen haben stets gut lachen
56 Lommatzscher-Carnevals-Club e.V.
57 Spielmannszug Hirschfeld e.V.
58 „Meißner Carneval-Verein „„Missnia“ e.V.“
59 Wo liegt das Geheimnis der 5. Jahreszeit?
60 Im Weltraum ist́ s jetzt auch soweit, 
 wir haben die 5. Jahreszeit
61 Ratet mal, in welchem Sack wir sind!?
62 Elferrat Gebau Dresden e.V.
63 Frühling, Sommer, Herbst und Winter, 
 wir sind alle Stammzelĺ n-Kinder
64 Was guckst Du ... ? 5 Jahreszeiten hat Rabu!
65 Auch in der 5. Jahreszeit lassen wir uns nicht unterKRIEGEN
66 Weinböhlaer Karnevalsverein e.V.
67 Karnevalsverein Lichtenberg GROLIKA e.V.
68 Wir sind die sech(X)ste Jahreszeit
69 Die Dittsdorfer Ghostbusters on tour!
70 Das waren noch Zeiten ....!
71 In der 5. Jahreszeit tauchen wir auf
72 Niederauer Karnevals Club e.V.
73 Schalmeienorchester Tettau/Frauendorf e.V.
74 Laussnitzer Karnevalsclub e.V.
75 Zeisholzer Mühlenmädels
76 In Rabu ist nichts tabu
77 Es qualmt und stinkt, so rufts aus dem Walde, 
 hier kommen die Narren von Lampertswalde
78 Affengeiler Wanderpuff
79 Auf zur Roten Meile von Königsbrück
80 Bei uns macht das Wetter was es will
81 Party, Weiber, Palmen und ne Flasche Bier
82 Happy Hippies
83 RKV - Radebeuler Karnevals Verein
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Publikums-

Lieblings-

Briefkasten

Entsorgungshinweis

Wenn Ihr Eure Publikumslieblinge angekreuzelt habt, dürft ihr die Blätter mit 
den Kreuzeln aus der  Verklammerung herauslösen - möglichst ohne das rest-
liche Heft zu zerrupsen. Für das Heft wurde keine Abgabe an das Duale Sy-
stem gezahlt. Deshalb darf es auch nicht recycelt werden. Es ist an einem 
sicheren Ort, geschützt vor Feuchtigkeit und Feuer, aufzubewahren und darf 
lediglich um in Erinnerungen zu schwelgen oder zur Erheiterung hervorgeholt 
werden. Das Heft darf nur zu dem Zweck benutzt werden für den es bestimmt 
ist. Die Benutzung in zweckendfremdeter Weise - zum Beispiel zum Einwik-
keln von Frühstücksbrot oder zum Abwischen von Verdauungsrückständen ist 
narrenpolizeilich untersagt und wird mit Arschtritten nicht unter einem Stiefel 
bestraft. 
Sollte Ihnen entsprechendes Fehlverhalten unbelehrbarer Narren auffallen, 
so haben Sie diese beim Narrengericht anzuzeigen. Die Herrschaften wollen 
ja schließlich auch was zu tun haben.

Unser Publikums-Lieblings-
Briefkasten befindet sich auch 
in diesem Jahr wieder im 
Tribünenbereich, unmittelbar 
am Zelteingang!

Ich bestätige hiermit, daß ich den Stimmzettel mit ...... Kreuzen 
abgegeben habe. 

................................................(Unterschrift)

Hurra, ich,...................................(Name)...............................................(Vorname)
möchte einen Schwungrad-Beetle gewinnen:
Bitte informieren Sie mich telefonisch unter .................../...............................
oder schriftlich unter

........................................(Straße, Hausnr.).................................................(PLZ,Ort)

und RCC und „Radeburger Anzeiger“ garantieren mir gefälligst, daß sie die Adresse nur zu 
diesem Zweck verwenden, sonst werden sie ihr blaues Wunderland erleben!
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die nur was für
Trinkfeste ist

und nichts für
Durchhänger.

Es ist die
Heizperiode,

Die einen
schlagen ihre

Zeit tot,

die dritten
haben gleich

gar keine Zeit.

und vor der
Fastenzeit,

Die ist jährlich
nach der

Christbaumzeit

und sich
mit Rentner-

fasching
zu befassen.

Man kann
jederzeit

noch einen
Wagen,

außer in der
Marktüber-

dachungszeit.

denn bei schlech-
tem Wetter

geht's in den
Hirsch

und eine regel-
mäßige

Schlafens-
zeit,

Die meisten
haben werktags

die gleiche
Weckzeit

Vor allem, wenn
sie einer Sint-
flut gleicht.

Aber du solltest
nicht gleich

davonlaufen,

und wenn Dich
dazu noch

Herzstechen
plagt,

und wenn Du
immer öfter
geknickt bist

wenn Du früh
immer noch

doppelt siehst

Nicht mal für die
Paarungszeit.

Und manche
kennen noch

nicht mal
Mahlzeit.

Es wird also
höchste Zeit
zu erklären,

daß die Zeit
in der Regel

eine beschis-
sene Zeit ist.

dann ist
die Zeit

gekommen,

die Ochsentour
bleiben zu

lassen

oder auch
tarifgebundene

Arbeitszeit.

andere haben
immer weniger

Zeit,

Die Zeichen der Zeit - wer sie richtig deutet, weiß immer wie spät es ist. Wer darüber hinaus die Jahres-Zeitzeichen
richtig interpretieren kann, weiß jederzeit, ob Frühling, Sommer, Herbst, Fasching oder Winter ist. Aber es gibt noch viel

mehr Zeiten. Vielen sind diese gar nicht in ihrer Verschiedenartigkeit bewußt.

was religiöse
Zeiten sind.

bis daß der am
Morgen dann

bricht.

Aber wenn
immer früher
der Hammer

kommt,

JAHRES-ZEIT-ZEICHEN

25
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A l le r  gu ten D inge s ind 
dre i .  In  d ieser,  der  46.  
Sa ison des Radeburger  
Vo lk ska rneva l s  w i rd zum 
dr i t ten Ma l  der  Mark t  
überdacht ,  um dem 
Gutdünken der  w in ter -
l i chen W i t te rung e in 
Schnippchen zu schlagen.
Außerdem kann de r  Ka r -
neva l s - C lub nun schon 
da s dr i t te  Jahr  in  Fo lge 
a l le  Ka r tenwünsche be -
f r iedigen.  Im letz ten Jahr  
kamen insgesamt 4000 
Besucher  zu den Mega -
Par t ys  auf  den Mark t ,  da -
zu zogen am Umzugs -
Sonntag 90 Umzugsgruppen 

26

Zum dritten Mal gemacht:
Markt überdacht!

Präsidenten-Suite: Olaf Häßlich mit 
MDR-Moderatorin Anja Koebel
im "Telefon- Gespräch"

Schönes Wochenende!
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mit  när r i schen Wagen,  Gerä t  
und über  2500 Ka rneva l i -
s ten durch da s Ze l t .  Da s 
Ze l t  se lbs t  war  dann am 
Abend noch e inma l  mi t  
ca .  3000 Narren besetz t .  
Insgesamt besuchten 
den Umzug w ieder  gu t  

und gerne 40 b is  50 000.
„Schönes Wochenende !“  -  das 
wünsch t  man s ich e igen t l i ch 
immer,  so ab Fre i t agnach -
mi t t ag.  Manchmal  geht  der  
Wunsch in E r fü l lung ,  manchmal  w i rd 

es e in ganz Besonderes ,  so w ie da s 
Umzugswochenende 2002.  
So schön,  daß E l fe r ra t sprä s ident  
O la f  Häßl ich da s Absch lußfeuer-
werk am Fa sch ings -D iens tag ( ! )  
mi t  den Wor ten eröf fnete „das 
Wochenende ne ig t  s i ch l angsam 
dem Ende zu ! “
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Wenn der Knecht vom Dache pieselt, 
denkt der Bauer: ‚Huch, es nieselt!‘

28
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29Wenn der Bauer die BILD zerreißt, weiß die Bäu‘rin: ‚Aha, er scheißt!‘
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30  Kotzt der Bauer über‘n Trecker, war die Brotzeit nicht sehr lecker!
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31Es trinkt der Mensch, es säuft das Pferd, in Bayern ist das umgekehrt!

Die 5. Jahreszeit kennt kein 
Wetter
"Nur ein Narr 
würde bei sol-
chem Wetter auf 
die Straße ge-
hen," so die 
Meinung von 
Warmduschern, 
Sitzpinklern und 
T e l e t u b b i e -
Zurückwinkern. 
Dabei haben sie 
recht. Am 11.11. 
sind es schon 
hunderte, die 
sich bei Schnee-
sturm, Gewitter, 
Erdbeben oder - 
wie hier im Bild - 
bei strömendem Regen in die Stadt begeben, um das Rahmenprogramm zur 
Übergabe des Rathausschlüssels an die Karnevalisten live zu erleben. Am 
Sonntag vor Fastnacht werden es wieder Tausende sein, die sich bei Dauer-
frost oder Tauwetter, bei anhaltender Dürre oder Niesel, bei Hoch- oder Tief-
nebel an die Umzugsstrecke begeben, um die Schlacht der Konfettikano-
nen und Bonbongeschoßwerfer mitzuerleben, um Glühwein zu trinken und 
den Augenschmaus der schönsten Um-
zugswagen zu genießen. Für Narren 
gibt es eben nicht 4 Jahreszeiten, son-
dern FÜNF. Vier Jahreszeiten sind in un-
serer Vorstellung vom Wetter abhängig. 
Blüten, Hitze, Laub und Schnee lassen 
sich ohne Mühe auf vier Jahreszeiten 
aufteilen. Einzig die 5. kennt weder Wet-
ter noch Klimazone: Kamele und Pingu-
ine, Osterhasen und Weihnachtsbäume, 
Softeis und Glühwein- die fünfte Jah-
reszeit bietet alles - nur kein Wetter.
Und wo kein Wetter ist, kann Wetter 
auch keinen Narren schrecken.

Blick durch den Programmrahmen des Rahmenprogramms

Die BundesgesundHEIZmi-
nisterin empfiehlt: es gibt 
kein schlechtes Wetter 
zum Faschingszumzug, 
nur schlechte Kleidung - 
und für den restlichen Teil 
der Bevölkerung gibt es 
auch noch das Zelt auf 
dem Markt!
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Dabei sein ist alles. Das ist auch 
in dieser Saison der Antrieb für 

Tausende von faschingsbegeisterten                            
 Aktiven, sich wieder an und auf allen 

möglichen Plätzen ins Grübeln zu stürzen, um dem Motto der Sai-
son „Was sagt denn da die Welt dazu? 5 Jahreszeiten hat Rabu!“ beim Umzug 

Ausdruck zu verleihen.
Jetzt kommen sie, die Maja-Bienen,
Schneeflocken, Weintrauben,Ballermann-
Urlauber, Apreskifahrer und Narren, Nar-
ren, Narren, die Radeburg zu einem 
365-Tage-und-Nächte-Paradies machen. 
Der Fantasie ist natürlich wieder keine 
Grenze gesetzt. Vom Eisbecher über die 
Wärmflasche, vom Weißen Hai bis zum 
Eisbär, vom Lastminute-Flieger bis zum 
Bett im Kornfeld kann in fünf Radeburger 
Jahreszeiten so viel passieren...

Es läßt sich wohl jetzt schon ahnen, daß dies wieder ein besonders bunter 
kreativer Karnevalsumzug wird. Wir freuen uns schon drauf. 
Den rechten Motivationsschub holten sich die Umzugsgruppen auf der 
traditionellen Umzugs-Auszeichnungsveranstaltung am Sonnabend, dem
23. März vergangenen Jahres, im Faschingsstammlokal des RCC, dem „Hirsch“. 
Geehrt wurden alle teilnehmenden Umzugsgruppen (außer Kapellen 
und befreundete Karnevalsvereine) ganz im olympi-
schen Geist, denn der galt auch und gerade 
auf dem damaligen „Rabu-Olymp“. Sieger 
wurden wieder die schon seit Jahren in ei-
ner eigenen Liga spielenden Ortrander. Die 
Objektivität dieser Einschätzung wird unter-
strichen durch die Publikumswertung. Dort 
belegten sie zwar „nur“ den 3. Platz, wären 
aber auch Sieger, wenn man nur die Internet-
wertung nimmt. Besonders viele MDR-Zuschau-
er gaben dem Ortrander Fastnachts Ferein ihre 
Stimme. Immerhin wird auch das einheimische 
Publikum zusehends objektiver, denn in den 

Als Narrenhochburg
endgültig etabliert!

Ausblick und Rückblick

Als Narrenhochburg
endgültig etabliert!

Ausblick und Rückblick
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letzten Jahren spielte der OFF bei der Publikumswertung 
noch keine Rolle.
Die Ortrander Faschings-
freunde um Jörg Rein-
hold sind seit 1970 im-
mer mit dabei. 33 Mit-
glieder und ein Hund 
tüfteln jährlich die aus-
gefallensten Wagen, Me-
chaniken, Kostüme und 
Masken aus. Diesmal 
war es Zerberus, der 

dreiköpfige Wächter der 
Unterwelt aus der griechischen Mytholo-

gie, der den Göttern mächtig einheizt, da diese 
immer noch nicht gelernt haben, 30 °C zum Umzug hinzuzaubern.
Von der jedesmaligen technischen Leistung über die Kostüme bis zum Agie-
ren der ganzen Gruppe während des Umzuges kann man immer wieder nur 
schwärmen. Die farbliche Abstimmung vom Cerberus über die Kostüme bis 
hin zu den Masken war allein schon beeindruckend. Jedes Kostüm, jede Mas-
ke war individuell und doch bildete alles eine Einheit. Es ist eigentlich immer 
wieder viel zu schade, daß binnen weniger Stunden sich so eine Sache erle-
digt hat. Zwar sind wir froh, daß wir mit dem Internet inzwischen wenigstens 
einen gewissen Eindruck behalten können, aber das Liveerlebnis bleibt un-
ersetzlich.

Diesmal wieder auf Platz 2 die Steinbacher Crew um René Maul, deren 
Wunsch es natürlich bleibt, auch einmal die Nummer 1 zu sein. Auch wenn 
wir gerade festgehalten haben, daß Ortrand eine eigene Liga verkörpert, 
so ist doch auch der 2. Platz der Steinbacher souverän und ohne jeden Zwei-
fel. Ein, wie ich denke, hinreichender Trost: Der „schräge Vogel vom Rabu“-
Olymp wurde vom Publikum zum absoluten Liebling gewählt. Die Botschaft, 
daß der schräge Vogel in Rabu überall seine Eier ablegt und daraus Hunderte 
neue schräge Vogel (sprich: Narren) schlüpfen - das spricht doch sehr aus 
Radeburgs Volksseele: die Narren werden immer mehr. 202 Stimmen gab 
es dafür, davon 39 aus dem Internet - hier also 

nur 5 Stimmen weniger als 
Ortrand. Wenn 
Ortrand in einer 
eigenen Liga 
spielt, dann hat 
Steinbach diesmal 
die Aufstiegsrun-
de gewonnen. In 
diesem Jahr dürfte 
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es also noch spannender werden.
Der 2. Platz bei der Publikumswertung ging 
an den Fußballgott auf heiligem Rasen. 
Als größte Taten des Fußballgotts wur-
den gepriesen: 1954 
Ungarn-Deutschland 
2:3 und 1974 BRD-
DDR 0:1. Eine Reprä-
sentation des großen 

Fußballgottes, umge-
ben von seinen wichtigsten Utensilien: Rasen und 
Fußbälle wurden dargestellt von Teilnehmern, die an 
Fußball ebenso viel Spaß haben wie am Fasching- 
eben Fußballnarren. Die Gruppe um Annett Pitt-
wohn, Faschingsfreunde aus Ebersbach,  waren Pu-
blikumsliebling 1998 und 2001. Von der Jury werden 
sie beständig ignoriert, erhalten stets „nur“ Aner-
kennungen. Dabei war schon im Vorjahr das „Reich 
der Schmetterlinge“ ein wirklich gelungener Beitrag und auch diesmal war 
die Nummer ein Rundum-Erlebnis das schon auch eine Jurywertung verdient 
hätte. Der Trost: Ihnen gelingt es immer wieder auf beeindruckende Weise, 
ganz Ebersbach für sich zu mobilisieren. 84 Stimmen aus Ebersbach und 
4 Stimmen aus dem Web reichten diesmal für den Publikums-Vize.
Den dritten Platz in der Jury-Wertung und – geteilt mit dem OFF – auch Drit-
ter beim Publikum, so das objektive Ergebnis für die „Tempelschlangen“. Die 
Spitzennummer zelebrierte Tino Zecha mit Freunden und Bekannten aus Ra-
deburg. Der Beitrag bestach vor allem durch einzigartige Kostüme, die wohl 
eine separate Kostümwertung klar gewonnen hätten. Per e-Mail erhielten 
wir sogar eine Anfrage aus Baden-Württemberg mit der Bitte um Kontaktauf-
nahme. Schwäbische Narren interessieren sich für die Teile. Sie hatten den 

Umzug im Fernsehen verfolgt.
Von den 62 Stimmen, die am Ende gemeinsam mit dem OFF 
Platz 3 in der Publikumswertung ergaben, waren 33 aus dem 
Internet für die vordere Plazierung entscheidend.
Auf den weiteren Plätzen gehen Publikum und Jury getrennte 
Wege.

Platz 4 bei der Jurywertung belegte die „Holzkopfbande“ um 
Bernd Krätzschmar. Die „Faschingsverrückten“ sind schon seit 1985 dabei. 

Diesmal nahmen sie sich Dantes „Göttlicher Komödie“ vor – allerdings in 
Holz. Vom Publikum gab es dafür 12 Stimmen.
Das Publikum sah auf diesem Platz „Zeus und seine Mannen,“ die es 
gießen ließen aus vollen Kannen. Die Lösche-Truppe war im Vorjahr 
mit „Das Wunder der Verwandlung“ dritter bei der Jury und ge-
meinsam mit den Ebersbachern Publikumsliebling. Diesmal waren 
sie mit den Gieskannen auch wieder sensationell, aber es Reich-
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te bei der Jury „nur“ für 
den 6. Platz.
Auf den Plätzen folgt 
bei der Jury die Grup-
pe der ehemaligen 
Gardemädels, die sich 
als Maulwürfe aber nur scheinbar ver-
graben haben. Denn „blind“, so sagen 

sie selbst, sind sie nur bei Tageslicht...
Den entsprechenden Platz beim Publikum teil-

ten sich mit je 42 Stimmen die Gruppe 41 „Juhu, unsere 
Speise schmeckt den Göttern von Rabu“ (8. bei der Jury, 2 Stimmen aus 

dem Internet) und Gruppe 40 „Seht Ihr die Götter noch klar, dann kommt 
an unsere karibische Bar“ (22. bei der Jury, 14 Stimmen aus dem Internet). 
Die Gruppe 41, TSV-Turnerinnen und Tischtennisspieler um Gaby Ließner, 
war diejenige der vielen Götterspeise-Kreationen, die dem Publikum am 
besten geschmeckt hat.
Und die Idee der Gruppe 40 um Robert Lucke, die antiken Götter mal an ei-
ne karibische Bar zu locken, überzeugte besonders das fernsehende und 
websurfende Publikum. Ebenfalls ein bemerkenswertes Ergebnis im Inter-
net erreichte die Gruppe Merkwirt mit ihrem römischen Streitwagen. Die 
Gruppe kam gut im Fernsehen rüber, was wohl zu den 35 Web-Stimmen 
beitrug. Die ansonsten aber kleine Truppe bekam vom Straßenpublikum 
nur vier Stimmen, insgesamt beim Publikum Platz 8, von der Jury gab es 
eine Anerkennung. 
Wem das noch nicht reicht, wer alle Ergebnisse sehen möchte kann dies 
im Internet tun unter
http://www.radeburg.de/rcc.
Im Bereich „Chronik“ 
sind alle Ergebnisse 
der letzten Jahre zu 
finden und im Bereich 
„Umzug“ kann wieder 
mitgewertet werden.

35
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36 Wenn der Bauer melkt anstatt der Kuh die Sau, 
dann ist er wieder restlos blau.

K O P I E R B Ü R O

Alles aus einer Hand!

Dresdner Straße 1 in Radeburg 
• Schul- und Bürobedarf, Stempel-Service
• Bastelbedarf und Geschenkartikel
Tel. 03 52 08/8 03 54 • Fax 8 03 55

… und in der Filiale
Heinrich-Zille-Str. 4
• Digitaldruck
• Laser-Farbkopien bis A3
• Großformatfarbplott-, Kopier- und Scan-

service größer A0, auch in Fotoqualität
• Bürotechnik mit Reparaturservice
• Verbrauchsmaterial für Drucker,

Fax, Kopierer u. v. m.
• Mobilfunk und Zubehör
Tel. 03 52 08/8 03 57 • Fax 8 03 58
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37Zieht der Knecht die Stiefel aus, leert sich schnell das ganze Haus.

Die Webseite 
zum 

Radeburger 
Volkskarneval
und zum RCC

-
Vereinsinfos

-
Events

-
Bildergalerie

radeburg.de/rcc
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Radeburger Narren erobern 
Badische Herzen

Am 31.1. brach der RCC zum Besuch der be-
freundeten Narrenzunft Berghaupten auf (Bild 
oben rechts). Ein wunderschönes Wochenende, 

bei dem wir zahlrei-
che Weingüter und 
närrische Menschen 
(links oben) kennen-
lernten, gipfelte in 
der gemeinsamen 
Teilnahme am Um-
zug anläßlich der 
Ortenauer Narrenta-
ge in Appenweiher. 

Spättle, Hexen, Knerbli und Bol-
derer zogen gemeinsam mit 
Elferräten, Elferratsfrauen, Gar-
demädchen und Narrenpoli-
zisten durch die Straßen von 
Appenweiher im Badischen 
Ortenaukreis. Wir grüßen Berg-
haupten mit einem donnernden

Narri Narro! 
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TOP 10 der Jurywertung 2002
1

2

3

4

5

6

7

8

1

2

3

3

Ihr Götter zieht euch warm an, 
Kälte greift den Darm an. 
Der schräge Vogel vom Olymp

Die Götter schon besangen, 
das Reich der Tempelschlangen.
Juhu, die Holzkopfbande in Rabu

Bei Tageslicht sind wir blind,
doch nacht‘s kommen wir aus 
unserem Olymp
Zeus und seine Mannen,
lassen‘s gießen aus vollen Kannen
Ihr Götter habt Dank, 
Jamaica ist Olympiakrank
Juhu, unsere Speise schmeckt
den Göttern von Rabu.  

Der schräge Vogel vom Olymp

König Fußball: Heiliger Rasen

Die Götter schon besangen, 
das Reich der Tempelschlangen.

Ihr Götter zieht euch warm an,
Kälte greift den Darm an. 

Ortrander 
Fastnacht Ferein
Steinbach 
(Gruppe Maul)

Radeburg
(Gruppe Zecha)

Radeburg
(Gr. Krätzschmar)

Radeburg
(ehem. Gardemädels)

Radeburg
(Gr. Lösche)

Radeburg
(Gr. Fuhrmann)

Radeburg
(Gr. Ließner)

Steinbach 
(Gruppe Maul)

Ebersbach
(Gruppe Pittwohn)

Radeburg
(Gruppe Zecha)

Ortrander 
Fastnacht Ferein

Sieger der Zuschauerwertung
Preis des Radeburger Anzeigers

39
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Grußwort 
des 
Präsidenten 
an das 
närrische 
Volk von 
RaBu

„Ra!“
Anmerkung der Redaktion:
Das ist das Grußwort (Einzahl) - auf das das närrische 
Volk mit dem Grußwort „Bu!“ antwortet. Wenn Sie 
Grußworte (Mehrzahl) des Präsidenten nachlesen 
möchten,  können Sie diese gegen Einsendung des 
Portos in Form von Briefmarken beim Verein anfor-
dern - Stichwort "Grußworte".
Die Grußworte finden Sie auch im Internet auf den 
Webseiten des Vereins unter 
www.radeburg.de/rcc/grussworte.html 

Unser Präsident heftet 
hier gerade die ersten 
bestellten Exemplare der 
„Grußworte“ ab. 
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Narrenrichter demnächst 
mit eigenem Domizil

Radeburgs elende Narrenrichter 
fristen ihr Dasein bisher ohne 
eignen Sitz. Aus dem Lindengar-
ten wurden sie vertrieben, der 
Radeburger Hof war zu weit vom 
Markt, das Deutsche Haus zu nah 
am Markt. Der Partykeller war zu 
klein, das MEGA-Zelt zu groß. Im 
Wald ist es zu dunkel und auf der 
Heidi ist es zu feucht.

Aber jetzt scheint die Suche ein 
Ende zu haben und die Narren-
richter sind überglücklich.

Der alte Wachturm am Meißner 
Berg läßt sich nach Beseitigung 
von Laub und Hundekot mit etwas 
Phantasie zum hohlen Gerücht 
ausbauen.  

Es ist sogar genügend Platz für 
den Kasten Freiberger und Ober-
richter Dieter Hausmann, wenn 
die anderen den Platz auf der Ter-
rasse einnehmen.

Erstklassige Bedingungen, denn 
zur Freude der Anwesenden wur-
de eine Leine zum Waschen drek-
kiger Wäsche (im Bild von links 
nach rechts oben) von der  Deut-
schen Telekom gesponsert. 

¨ Auf dem neuen Sitz des Narrengerichtes ha-
ben nur ein Arsch und zwei Hälften Platz, die 
anderen müssen stehen. Der Oberrichter zum 
Beispiel steht auf Freiberger.

¨
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RCC-Stars in ihrer knappen Freizeit

Uwe hat den Bogen raus, 

bleibt aber auf Rohre fixiert.

Bei Volker ist ein gepflegter Rasen die hal-

be Miet(h)e...

Dollo ist von Beruf Gleichstellungsbeauftragter, 
deshalb serviert er in seiner Freizeit Freiberger 
und Freibergerinnen.

Klaus ver-
schenkt in der 
Freizeit alte 
Zeitungen an 
Notdürftige.

... und ein anonymer Narren-polizist versucht eine Maske gegen Altersflecke.

Micha macht bereits Jagd auf  Gangster. 
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RCC-Gewächse
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.

Adler, Ulla Organisation
Berge, Uwe Elferrat
Blawitzki, Horst Ehrenmitglied
Böhme, Tilo       Organisation
Börner, Cornelia     Organisation
Brauer, Lydia Garde
Brisemeister,Angelique Schülergarde
Broszio, Kristin  Garde
Bruschwitz, Franziska   Schülergarde
Bruschwitz, Wolfgang Elferrat, Vorstand
Claus, Jeanette              Schülergardetrainer
Dickhut, Lars     Narrenpolizei
Dickhut, Marielle Gardemajor
Dietrich, Isabel   Garde
Dietze, Elisabeth Garde
Eichhorn, Denise     Schülergarde
Eilke, Carina      Garde
Eilke, Daniel      Narrenpolizei
Eulitz, Torsten    Narrenpolizei
Fischer, Marlen Gardemajor
Fleischer, Sarah   Schülergarde
Garten, Elmar    Technik
Georg, Kurt        Alterspräsident
Georg, Andreas Narrenrichter
Giese, Christian Ehrenmitglied
Grundmann, Thilo Elferrat
Guller, Julia        Schülergarde
Guller, Jürgen     Elferrat
Habelt, Michael  Elferrat
Hasenpflug, Henry Ehrenpräsident
Hausmann, Dieter Narrenoberrichter
Hähne, Enrico    Narrenpolizei
Häßlich, Olaf      Präsident,Vorstand
Huhle, Jesco      Elferrat
Hübler, Franziska Garde
Immisch, Sabine     Garde    
Jentzsch, Joachim         Elferrat
Jesse, Dieter      Ehrenmitglied
Kirchner, Uwe    Narrenpolizei
Klich,  Susann     Schülergarde
Klotsche, Annett     Schülergardetrainer
Klotsche, Dirk   Narrenpolizei

Krause, Nancy   Garde
Kroemke, Klaus Ehrenmitglied
Lange, Matthias Elferrat
Lau, Mandy     Garde
Leuschner, Ralf  Narrenpolizei
Lindner, Maik Narrenpolizei
Lindner, Peter Umzugsaktiv
Mehnert, Ines Kindertrainer
Miethe, Volker    Elferrat
Modler, Peter     Elferrat
Naujokat, Ines   Kindertrainer
Nemeth, Manja   Organisation
Ottlinger, Cornelia Schriftführer
Pörsel, Silvio      Narrenpolizei
Rentzsch, Rainer Narrenrichter
Rothe, Gundula Vorstand
Ruhland, Falk Narrenpolizei
Schäfer, Gerold Technik
Schiefner, Julia   Schülergarde
Schietzel, Heiko Narrenpolizei
Schmidt, Daniel  Narrenpolizei
Schmidt, Katja Kindertrainer
Schöne, Kerstin     Schülergarde
Schöne, Michael Narrenpolizei 
Schulze, Carola  Garde
Süß, Gerald       Elferrat
Thomas, Maik    Elferrat
Tieken, Julia     Schülergarde
Treffs, Janine      Schülergarde
Umlauft, Holger  Elferrat, Vorstand
Umlauft, Sophie  Schülergarde
Urlich, Janine   Garde
Venus, Wolfgang Narrenrichter
Wege, Klaus      Technik
Wege, Susann   Garde
Weiß, Claudia    Garde
Weiß, Peter Narrenpolizeihptm.
Weser, Elisa Schülergarde
Zecha, Grit Schülergardetrainer
       
 ... und indirekt noch viele andere.     

43.
44.
45.
46.
47.
48.
49.
50.
51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.
58.
59.
60.
61.
62.
63.
64.
65.
66.
67.
68.
69.
70.
71.
72.
73.
74.
75.
76.
77.
78.
79.
80.
81.
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VETTERS

Rast die Bäuerin schnell vom Hofe, knallt der Bauer seine Zofe.
Schreit die Bäuerin vor Verzücken,
lässt sie sich vom Knecht beglücken.
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45Sind die Hühner platt wie‘n Teller,
war der Traktor doch wohl schneller.
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46 Fährt der Bauer raus zum Jauchen, wird er nachts ein Deo brauchen.

RCC_Prospekt_46.indd 18.02.2003, 08:1146



47

Unsere Gardemädels beim Pfingstausflug

Die Kindergarten-Tollitäten Prinz Felix I und Prinzessin Natalie I mit Hofstaat
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An diesem
 Buch kreierten:

K. Kroem
ke u. M

itarbeiter, 
V. M

iethe, O. Häßlich, A. Gabriel,

W
enn Bauern in die Jauche segeln, 

dann helfen auch keine Bauernregeln!

U. Zugehör, Foto-Eulitz, Druckerei Vetters, 
Thom

as Patschurek, Dirk Hille, sow
ie  

unzählige M
odells, Fans und W

ebseiten
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